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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü t den

Dreisam - Kre 1Ä
Nro . 15. Samstag den 20. Februar 1819.'

Mit Großherzoglich Badischem gnädigste « Prtvilegt ».

Verfügung des Dtrektortt des Dreisamkreifes.
( Die Außösung des General Einstands Lüresu betreffend.)

K. D . Nro. 2125. Durch Erlaß des Großherzoglichen Einstands Büreau vom 22. v.
M. wird eröffnet , daß Seine Königliche Hoheit der Großherzoq dir Augösung des General
Einstands> Büreau angeordnrt haben, und »on dem « roßh. Ministerium des Innern und de« Kriegt
Vorschläge erwarten, wie in solchen Fällen , wo das Loos einen Sohn trist , dessen Eintritt
in das Militär den Ruin seiner Familie nach sich ziehen würde , und wo doch das Gesetz
wegen Setzung an das Ende der Reserve entgegen steht , etwa durch längere dienende Exca -
pitulanten geholfen werden könne.

Dieses wird hiemit allgemein bekannt gemacht .
Frrtburg de» 5 . Februar 1819 .

Srvßherjoglich Badisches Direktorium des Dreisam Kreises.
Frhr . v . Türkheim .

Bob .

Bekanntmachungen .
Man findet für nöthig , dem korrespondirenden Publikum die schon längst bestehende Bor «

fchrift in Erinnerung zu bringen , nach welcher die AdreßOrte der Briefe , wenn solche an
minder bekannte Dörfer , Flecken rc. rc. oder Ort « lauten , »on welchen es mehrere gleichenRamenS gtebt , genau zu bezeichnen find ; das heißt , daß in diesem Falle entweder die nächst«
gelegene Poststatio» , Hauvtstadt, Fluß , Bezirksamt rc. rc. auf der Adresse beigefügt werde.Wer dies« Vorsicht unterläßt , hat «» sich daher selbst zuznschreibrn, wenn Briefe irrig
« stradirt werben , und deßhald verspätet ankommen .

Karlsruhe den 28. Jänner ISIS .
Grosherzogltch Badische Ober » Post « Dirrctton.

Frhr . v. Fahnenberg .
Dem bandelnde« Publikum wird hiermit die früher schön bestandene Berordunng in

Erinnerung gedrachk , all« nach den K. K. Orstreichrscheo Staaten zu machenden Versendungen
neben dem Frachtbriefe noch mit einer besonder » Declaration und zwar in deutscher Spra »
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ch e versehen seyn mäße« , welche nebst der Adresse , die genaue Beschreibung deS Stückes dessen

Inhalt und Werth — den Namen des Absenders » den Abstudungs Oct und das Dalum ent.

halten soll .
Alle Gegenstände, deren Einfuhr noch de« K . K . Staate « auch erlaubt ist , werden ohne

diese Deklaration an der Grenze zurückgewiestn.
Karlsruhe den 28 . Jänner l8lS .

Großherzoglrch Badische Ober » Post . Direktion .
Frhr . v. Fahnenberg .

Man findet für nöthig da » Publikum auf die bestehende Postserordnu ng wiederholt

aufmerksam zu machen , daß Geldfäßchrn nur emballirt und Geldkistchen nur gut

verreist oder mit ' ristnen Banden beschlagen zum Postwagen angenommen werden dürfen .

Die Emballage muß ttn den Nähren , und dir Kiftchen an den Fugen des Deckels

gesiegelt - ftyn .
Karlsruhe den 28 . Jänner ISIS .

Großherzogtich Badische Ober . Post . Directiom
Frhr . v . Fahnenberg .

Obrtgk ettl i che
Schuldenliquidalion des Johann Kromer

von Kenzingen.
( l ) Ueber den Vermögens , und Schulden «

stand des Schmidts Johann Kromer von hier
ist Richrigkeltstellunqs » Vcrfahren avgeordnet .

Es wcrnen daher alle diejenigen , welche an

gedachten Johann Kromer etwas zu fordern
haben , aufgrfordert , ihre Forderungen am D i c n.

stag den 9 . Merz k. M . vor der hiezu bestell ,

ten Theilungs . Commiision dahier bei Dermei .

dung des Ausschlusses von ge- enwärriger Masse

zu liquidsten .
Zugleich wird an der Fcstgeszstn Liqaida -

tionS . Tagfahn ein Nachlaß oder Skunbungs .

Vergleich mit den Gläubigern versucht , wobei
das Interesse der nicht erschienenen Gläubiqer
„ach de» Ausschlag des Mehrcheils der Er »

schetnenenden brhandrll werden solle.
Krozingen den 12 . Februar 1819 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W r k z r l.

Schuldrnliquidation des Wilhelm
Schäfer von hier.

( 21 Zur Liquidation der Färbermrister W il .

Helm Schäfrrscheo Schulden wird Tag .

fahrt auf Donnerstag den 18 . Merz vor

dlssciriqemBmtsrrvisorat angeordaet , wobei des¬

sen Gläubiger durch Vermeidung der ihnen

Aufforderungen .
sonst daraus entspringendenNachtheile zu «rfchri»
« en haben.

Frriburg den 29 . Jänner 1819 -
Großherzogliches Stadtamt .

Schnetzler .

Schuldenliquidation des Daniel
Schachtele tu Günblingeu .

( 2) Zur Richtigstellung des VermögrnstandeS
des Daniel Schächtele in Gündlingen ist
Gchuldknliquidattioo auf Montag den 1 .
März d. I . anbrranmt , und cs werden deshalb
sämtliche Gläubiger desselben aufaefordert , an die»
sem Tage , vor der Tyeiluugs ' Commission im
WstlhshauS zum Ncdstock in Gündlingen , ihre
Forderungen gehörig anzumeldcv und richtig
zu stellen , wibrigens sie den Ausschluß von der
Vermögens - Masse sich selbst zozuschreibenhätten ,

Breisach den 12. Februar 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Finwcg .
Schuldrnliquidation des Joh . Georg Wilhelm

Meyer in En dingen.
( 2) Auf Aolanaen des rhevorigen Dermal '

ters Job . Georg Wilhelm Meyer in Endingen
ist L '.qutdailors . Tagf - Hrt aut Donnerstag den
4 . Marz d I auf dastgem RathdauS angeftzt ,
wobei sämmttiche Kreduorea chre Forderung »
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bei Vermeidung des gcsezlichen Nachtheils an .
zubringen haben .

Endingen am 8 Febrgar 1819 -
Großherzoglichrs Bezirksamt »

Dr . Kapfcrer .
Schuldenliquidation .

(3) Urber das Vermögen des Iako b M or »
genstern zu Dossepbach und Joseph
Rutsch lio Schmtds zu Adelhausen, haben wir
den Gant - Prozeß erksnnu Alle diejenige, welche
rechtmäßige Anforderungen an diese zu machen
haben , werden Hiemil aufgefvrdcrt , solche an
unken bestimmten Tagen , bei Vermeidung deS
Ausschlusses , gehörig einzugeden und richtig
zu stellen.

1 . Wegen Jakob Morgenstern Sam .
ftags den 27. d. M . im Wirthshauft zu Dos »
fenbach und wegen Joseph Rülschlin
Montags den i , März , im Wirthshauje zu
Adelhausen.

Schopfhrim dm 2. Februar 1819 .
Großherzoglichrs Bezirksamt .

Lindemann .
Schuldenrichtigstellung der Zunftmeister Alcxan.

der Eiselinschen Eheleute dahier.
(2) Die Zunftmeister Alexander E i se l i n sch e

Eheleute dahier machten das Ansuchen, ihr Ver .
mögen richtig zu stellen .

Es werden daher deren Gläubiger aufgefor »
dert , mit den nökhigen Bewcismittleln am Do u»
nersstag den 25 . d. M . früh 9 . Uhr vor
hiesigem Skadtamtsrrvisorate zur Liquidation
»u erscheinen .

Frciburg den 15. Februar 1819 .
GroßherzogiichcS Stadtamt .

Schnetzler .
Schuldenliquidätisn deSMichaelBaumanu

jung in Burkheim .
( 3) Zur endlichen Richtigstellung des Schul »

Anstandes des AccisorS und Mczgers Michael
-oaumann jung zu Burkheim ist eine Liqui«

^ mtllchen Kreditoren nvthwenuig.
■ haben somit alle jene,welche aus irgend

.
^ ^ lslitel eine Forderung an berührten

Baumann zu machen haben , künftigen Frei¬
es ven ^6 d . M . unter Vorlegung recht -»
genügender Beweisurkundcn entweder tn Ort .

vor der Thet .
lungscommlsstoa auf dem Rathhauft zu Bmk .

heim ihre Forderungen um so gewisser richtig
zu stellen , als solche im Unterlassungsfälle dje
ergehen werdenden Rcchtsnachtheile sich .selbst
beizumcssen haben.

AltBreisach den 1 . Februar 1819 .
Großherzoaliches Bezirksamt .

Finnweg
Schuldenliquidation des Johann Rombach

von Raitenbuch .
( 8) Der Uhrrnmachrr Johann Rombach

von Raitenbuch hat sich zahlungsunfähig erklärt.
Nach Erkennung des Gant . Prozesses wer»

den demnach säwmttiche Gläubiger aus Mitt «
w o ch den 10. März früh 9 Uhr bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse , zur Liquidirung
ihrer Forderungen , vor bas Theilungs . Com»
missariat nach Raitenbuch vorgeladen .

Neustadt den 10 Februar 1819 .
Großherzoglichks Bezirksamt .

Magen .
Aufforderung des Joseph Bönitz von

Littenweiker.
( 3) Joseph Bönitz von Littenweiker, wel»

cher wirklich dem Mllitzzuge unterliege , bat
sich ohne diess- itige Bewilligung von Haus ent.
sernt , und wird andurch aufgcforderl , binnen
4 Wochen bei Vermeidung der gesetzlichen
Nachlhetle sich dahier zu stellen.

Fretdurg den 29 . Jänner 1819 .
Großherzoglichrs Sladtamt .

Schnetzler »
Aufforderung des Wilhelm Schmitt

von Mannheim .
( 3) Der von dem Großherzoglich Badischen

Linien Infanterie Regimente von Stockhora
Nco . 1 rntw chene Soldat Wilhelm Schmitt
von Mannheim wird hiermit aufgefordert , sich
in Zeit drei Monaten dahier zu stellen , und
fich über seine Entweichung zu verantworten ,
oder zu gewärtigen , daß nach fruchtlos umlan »
fenrr Frist gegen ihn als ausgekrerenen Unter»
than nach den Lanbesgefttzeu werde verfahren
werden.

Mannhrim den 8 . Februar 1819 .
Großherzq . Badisches Sladtamt .

Aufforderung des Christian Anton Ehret
von Wendlingen .

( 3) Der KonfkriptionSpflichtige Christian
Anton Ehret von Wendlingen , dessen Itnß»

*
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enthalt unbekannt ist , wird andurch aufgefor.
dert , sich binnen 4 Wochen um so eher zu siel»
len , al» ansonst gegen ihn Verlurst deS Orts »
bürgerrechts erknnnt werden würde.

Freiburg den 31. Jänner 1819.
Großherzogltche « Stadtamt .

Schnetzler .
Ganterkenutniß arge» Conrad Jhele von

Bechlrrsbohl.
( l ) Wer an Conrad Jhele von Bech .

tersbohl , über dessen Vermögen hiemtt Gant
erkannt wird , eine rechtmäßige Forderung zu
machen hat , soll solche Montag dev 15. k.
M. in diesseitigem Amttrevtsorate bei Strafe
des Ausschlusses liquidiren. 1

Thien-en den 13. Februar 1819.
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

G . Martin .
Ganterkenntniß gegen Lorenz Intlekofer

von Erzingen .
( 1) Gegen Lorenz Intlekofer von Er .

ztvgen wird hiemtt Gant erkannt und Schul ,
deurichligstellung auf Donnerstag den 4. k .
M . festgesetzt , wobet sammtliche Gläubiger ihre
Forderungen bei Strafe des Aus,chlusses in
diesseitigem Amtsrevisorate zu melden haben-

Thievgen den 5. Februar 1819 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt.

G . Martin .
Erbvorladung .

( 1 ) Der schon 20 Jahre ohne Nachricht von
ßch zu geben , abwe,rodr Johannes Grana »
cher von Schmitzingrn wird hiemit aufgrfor.
dert , sich binnen 12 Monaten dahier zu mel¬
den , wtdrigeos derselbe für verschollen erklärt ,
und dessen in beiläufig 500 ß. bestehendes Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten tu fürsorg »
ltchen Besitz eingrantwortet werden würde .

Waldshut am 29. Jäumr 1819 .
Sroßherzogliches Bezirksamt .

Föhrrubach .
Vorladung .

( 1) Joseph Keller von Altdorff ist seit
beyläufig 14 Jahren unbekannt wo abwesend.

Da er ein unter Pflegschaft stehendes Ver»
mögen von bewahr 200 fl. besitzt , um welches
dessen Verwandte fich gemeldet haben , so wird
derselbe binnen Jahrsfrist zu erschrmen

vvrgeladen , wldrkgrnS er für verschollen erklärt,
und gebachtesvermögen dem «ächstenVerwaudteu
gegen Caution in fürsorglichen Besitz würde
gegeben werden.

Engen den 10. Februar I8i9 .
Sroßherzogliches Bezirksamt.

Eckhard ,
Vorladung .

( 1) Der über 30 Jahre unwissend wo , ab«
wesende ledige Vinzenz Kämmerer von Bla .
fiwald wird binnen Jahresfrist zum Antritt sei«
»es in 93 fi. 42 kr. bestehenden Vermögens
mit dem vvrgeladen , daß wtdrigens dieses Ver¬
mögen feinen nächsten Verwandten, in fürsorg ,
lichev Besitz gegeben würde .

St . Blaffen den 13. Februar 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Ernst .
Vorladung .

(3) Der Schuybürger und Münzknecht Ge¬
org Lettenberger dahier ist ohne Hinierlassung
von Kindern verstorben; cs werben daher alle
diejenigen , welche irgend einen Erbauspruch an
seine Vrrlassrnschafl zu haben glauben , anmtr
vorgeladen , virsen bei uinerftrrlgter Stelle in
einer unrrstreklichen Frist von Sechs Wochen
unter de« Rechtslhcile nachzuwei>ni ; daß sonst
solche dessen Wlttwe Anna Maria Leltenderger
ged. Sezer verabfolgt werbe.

Mannhrtm den 5. Februar 1819.
GroßherzoglicheS Stadtamt .

v. Jagemann .
Vorladung .

(3) Da Hutmachrr Balthasar Tiefen ,
thalrr » dahier hauptsächlich durch Uebernah .
me einer allzugroßcn Schuldenlast bei der vä.
terlichen Erdlyeilung tu seinen VermögenSver«
hältvlßeo hcrabgekvmwrn »st : fo werben dessen
sammtliche Gläudtger zum Versuche rtneS
Stundungs . und Nachlaßvcrgletchs auf Don.
vrrslag den 25. d. M . V . M . 10 Uhr unter
vem Rechtsnachtbetle anher vorgeladen , daß
dir Nichrrrschetnenbeu als der Mehrheit beitre»
tend angesehen werden würden .

Freiburg de« 8. Februar 1819 .
Großhcrzg . BadischeS Staadtamt .

Schnetzler .
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Ovrlgkeitliche Kundmachungen.
Mundlodmachong .

( 1) Daniel Schächtele von Gündlingeu ist
im ersten Grad mundtod erklärt , und der Bür¬
ger Joseph Simon von da , ihm als AofsichtS -
psteger aufgestellt , ohne dessen Betstimmang mit
Storni Schachtele kein rechtgiltiges Geschäft
geschlossen werden kann , was in Jedermanns
Wissen bekannt gemacht wird.

Breisach den 15. Februar 1819 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

Finweg .
Vrrschollenheits . Erklärung des Mar ,

tin Adler von Bahlingen .
(2) Da sich Marti » Adler von Bahlingen

auf die unterm 20. August I8I7 . ergangene
öffentliche Vorladung nicht gemeldet hat , so
wurde derselbe am 1 . Februar d. I . verjchol.
len erklärt und sein hinterlassrues Vermögen de»
geseziichen Erben , welche sich darum gemeldethaben , in , fürsorglichen Besitz gegen Stcherhrtts-
Bestellung zugewiesen.

Emmeudiogrn den 2. Februar 1819 .
GrvßherzoglkcheS Bezirksamt.

Barck .
Verschollenheitserklärung des Joseph

9k e r s von Horden .(3) Joseph ReeS von Horben , der der in
Jahr 1817. an ihn ergangenen öffentlichen Bor
ladung ungeachtet bis dahin nicht erschienen istwird «» durch für verschollen erklärt , und desseiunter Pgegschaft stehrudrs Vermögen den nächsie» Anverwandten gegen Caulions«Leistung über
geben .

Freiburg den 6. Februar 1819 .
Großherzogliches 2. Landamt .

Molitor .
- VrrschvüenheitS Erktärnng deS Michael
, , . 2Ltrsenvangrr von Mühlhausen .la ) Der unterem 22 . Dezember 1817. öffeulltch dvrsrladrne Michael Wiesenbauger von Mühlhausen ist für verschallen erklärt , solches wird «»durch öffentlich bekam,gemacht.
Wirßloch den 10. Februar 1819 .

Großherzogltches Bezirk» . Amt ä
Lang .

Strafurtheil gegen Deserteur Johann Mal -
zacher von Rippolingen .

( Z) Nachdem bei diesem Am« Johann Mal -
zacher vom Linien Infanterie Regiment von
Neueostetn auf Edictalladung sich nicht sistirte ;
so ist durch hohes KreiSdirekt. Dekret vom 24.
Dezember 1818. Nrv . 24157. die Vermögens -
confiSkation und der Verlust des Ortsbürger-
recht» ausgesprochen : wovon wir htrmtt öffent¬
lich Nachricht geben.

Säktngen am 3. Februar 1819.
Großherzi. Bad . Bezirks - Amt.

Bossi . z
Bekanntmachung .

0 ) Die Wachs . und Sehl . Lieferung zur
Pfarrkirche von Seckingen für daS Jahr vom
i . Merz 1819 — 20. wird am 27. d. M. dem
Wenigstnehmeuden akkordirt werbe» .

Brüggen den 15. Februar ISIS .
Großherzogltche Dom . Berwaltuug.

Fr . Frevbrrg .
UnglückSfall .

I » der Nacht vom 18 . auf den 19. De»
zembrr v. I . .hatten die in Rücksicht der Auf¬
führung ganz , untabeihasten vier Mägde veS
rechtschaffenen Vogts Mayer in der Wagen,
statg , nämlich : Anna Ltckerl , Maria
Wehrte , Anna Meder und Katharina
Wanglrr bas Unglück , im Kohlendampf zu
ersticken , von denen ungeachtet der angewand¬
ten ReltungSmtttcl keine gerettet wurde .

Eine derselben oder alle im Etnvrrständuiß
kamen heimlich aus den unseligen Einfall , ihr
Schlafzimmer, worin rin uoaaSgemachtrr neuer
eiserner Oien mit offenem RohrhalS ohne
Rauchrohr steht , zu erwärmen , thatcn Brand¬
kohlen in den Ofen , und zündeten selbe an»
dem gegenüber stehenden gefeuerten Ofen des
KlndzimmerS an , legten sich z« Bene , und
erstickten .

Möge dieser UoglükSfall , besonders den un-
erfahrnen und noch sehr oft so abergläubischen,alS verlaumderifchen Bauersleuten zur War¬
nung dienen und ste von solchen Unvorsichtig¬
keiten « bschreken .

St . Peter am 30. Jänner . 1819.
Großhrrzogliche« Bezirksamt.

Leo .
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Bekanntmachung . '

Don dem Hochlöblichen Dretsam . Kreis «
Directorio ist mittelst Erlasses vom 29 . v. M .
Nro . 1630 . folgenden Individuen das Patent
als Frauenzimmer > Schneiderinnen auf weite »
tere 3 Jahre vom 1 . Jänner 4819 an , wr
liehen worden :

1) den beide» HaffeoeggerfchenSchwestern
2 ) der Witkwe Bücher

' 3 ) der Elifabetha Schneider
4 ) der Magdalena Frderer

i 5 ) der Franziska Laurent
6 ) der Katharina Diderot
7 ) der Theresia Schmidt verrhtl. Kaiser
8 ) der Anna Maria Buckeisen ged . Faller .
Welches andurch zur Kenutniß des Pudli »

kums bekannt gemacht wird .
Freiburg den 11 . Februar 4819 .

Großherzogliches Stadtamt .
Schnetzler .

Landesverweisung .
( 2) Johann GeorglKoö von Haag bet

Kinzrlsane welcher von dem Gcoßherzogl . Cri «
minal ' Amt Tauber « Bischofsheim unterm 29 .
Merz 1815 . wegen Landstreicherei und Diebstahl
auf unbestimmte Zeit in hiesiges CorrecnonshauS
geliefert , wurde in Befolg hoben Justitz Ministe «
rial . Erlasses vom i . l . M . Nro . 370 . heute be»
gnädige entlassen » und vermög Hofgerichtliche »
UrthelS , der diesseitigen Landen verwiesen , wel .
chcs hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wirb .

Signalement .
Derselbe ist 24 Jahr alt von starker Statur

5 ' 3 “ groß hat braune Haare , ein läbglichteS
Angeficht , wohibedrcki « Stirne , graue Äugen ,
große Naße und Mund , breites Kinn schwa¬
chen Bart .

Bei der Entlastung trug er 4 blau tücheneu
WammeS mit weißen Knöpfen , 4 blau und roth
gestreift kattunnene Weste , i paar lange meißlet «
nene Hofen , 4 paar wcißwvüeae Strümpfe und
Schuhe mit Bändel .

Bruchsal den 3 . Februar 4819 .
« roßherzogl . Zucht , und Corrrktio «- »

Haus Verwaltung .
Schmidt .

Bekanntmachung .
0 ) Segen den Deserteur An.kon Brut.

fch i n von Niederbof , welcher ohne Erfolg eäle .
taliier vorgeladen worden , hat das Hochlöblichr
Dreisam Kreis Directorium durch hohe Verfü¬
gung vom 24 . Dezember 1818 . Nro . 21726 .
Vermögens - Cvnfiecation und den Verlurst des
Orts Bürgerrechts ausgesprochen ., was hiemit
öffentlich bekannt gemacht wird .

Klein - Lauffenburg den 16 . Jänner 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

BUrstert .
Landesverweisung .

( 3 ) Johann Georg Funsch von Würz¬
burg , welcher von dem Großherzogl .Bezirksamt
Waidbür « unterm 6 . August 1814 . weqenDieb .
stahl und Vagannnleben in hiestgcs Zuchthaus
geliefert , wurde in Befolg Hohen Justch -Mini .
sterial Erlaffs vom 1 . l . M . Nro . 370 . heute
begnadigt cotlasseu und vermög Hofgcrichtllchen
Urthels der diesseitigen Landen verwiesen .

Welches hiemit zur allgemeinen Kenntuiß ge»
bracht wird .

Signalement .
Derselbe ist 73 . Jahr alt von mittlerer Sta¬

tur 5 ' 2 | " groß hat braune Haar , mit einer
starken Glatze , kleiner ruozltchtcS Besicht , schwär ,
ze Augbcaunen , graue Augen , kleine Nase und
Mund , eingefalftne Wangen rundeS Kinn .

Bei der Entlassung trug er :
Einen blau tüchenen Rock mit grosen weißen
metallenen Knöpfen , eine blau und weiß mellirt
zeugen Weste ; ein paar lange zwilchene Hosen ,
ein paar weißwvllene alle Sirümpf , Schuh mit
Bändel , eine alle Pudel Kappe , ein altes catunes
Halstuch gelb und roth gemischt .

Bruchsal den 9 - Februar 1819 .
Gcoßherzogl . Zucht . unv Corrrctto «- «

Haus . Derwaltuug .
Schmidt .

K a u f a tt t r a g e.
Fahrnisseversteigerung .

( 1 ) Am Donnerstag den 4 . März d . I .
und die darauf foleeode Tage , werden dir dem
Andreas Grhri Werlerbauer von Wilprhal ge¬
hörige Fahrnisse östenUIch an den Meistbieten «
den gegen baare Bezahlung verkauft ; als :

4 Pferd , 4 große und 5 kleinere Stiere , 3
Kühe , iKalb , 3Scha «f , 1 Mutter » SLäu »
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ftt * 11nt) t Mastschwein , 40 SesterLog «
gen , 30 Sester Haaber , Fuhrgeschirr,Wld .
und Handzeschicr , Futter , Stroh , Bauholz ,
beiläufig 500 Sester Erdäpfel , nebst andern
Hansqerärhschafteu .

Die Versteigerung geht in dem Hof vor
sich , woselbst jeweils morgens 9 Uhr angrfan»
gen wird .

Freiburg den 18. Februar 1819 .
BroßHerzogliches 3 . Lanbamtsrevisvrat .

Wolftnger .
Feuerspritze zu verkaufen .

Eine Feuerspritze nach neuster Art , das ganze
Druckwerk ist von Eisen mit einem Kettenzug
verfertigt , als ein Meisterstück ewzusehen und
zu verkaufen , in Wihlen bei Grenzach im Amt«
Lörrach .

Wihlen den 8. Februar. 1819 .
Joh . Baptist Sadort .

Mechanikus .
Holz . Versteigerung .

( 2) Am Montag den 15 . Merz d. I . Nach»
mittags 3 Uhr we^ en im Wirkhhaufe zu Men«
zenschwand Hinlerdorf 1000 Klafter theils tan.
ven . rhcilS buchenes Kohl , und Brennholz im
Grunkenbach au der Bernaucr Geänze an den
Meistbietenden versteigert , und die Kaufsde »
divgvisse bei der Slctgerung selbst bekamt
gemacht , wozu die Kaufsliebhaber eingrlade»
werden.

^ l. Blasien den 9 . Februar 1819.
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Ernst .
Haus » und Güter ic. Verkauf.<2) AmlO . MärzNachmittags werden desUbren »mach« « Johann Rombach von Raitenbuch Tag »

^ ver- Haus- mit Bürger - Reebt, ungefähr 6. Jan »wert Feld, zwxj Kühen , etwas Futter, nebst HauS«
Z7 ^ ittrn an den Meistbiethenden erlassen , und die^ ledhader zu dieser Steigerung eingeladeo.« eustadt den , o. Februar 1819 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Magou .

ersteig er ung .
den 25. d. Vormittags" Erdm tn Bamlach etlich und 40. Saum

SSi «,!,
8 G -wäch« ia Exeku-« ^ 1*388 öffentlich an den Meistbiethenden ge»

gen baare Bezahlung versteigert werden , wozuman die Liebhaber hiemit «inladei .
Kandern den 11 . Februar 1819 .

Großherzogiiches Bezirksamt.
Deuter .

Fahrniß Versteigerung .
<2) Bis Dienstag den 2. Merz d. I .

morgens 9 Uhr und folgenden Lägen läßt die
vrrwittidte Frau Pfarrer Obrrmüller von Bla«,
singen in der Pfarrwohnung daselbst ihre durch
alle Rubriekcn laufende Hausgeräthschafreu ,
Dich , Futter und Stroh , Früchten, Wein ,
und allerlei Vtckualiro , gegen paare Bezahlung
öffentlich versteigern, wozu die Liebhaber hiev»
mit etngeladeu werden.

Kandern den 13, Februar 1819 .
GroßherzoglicheS AmtS . Revisorat.

Euler .
Erlen Reißwerk zu verkaufen .

( 3 ) Am 22. d M . in der früh um 9 Uhr
wird das erieue Reiswerk vom heurigen erle»
neu Holz schlag im städtischen Moosforst in
schtkltchrn Abtheilungen gegen gleich baarr Be»
zahlung an die Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert werden .

Welches Hiemit allgemein bekannt gemachtwird.
Frriburg den 5. Februar 1819 .

Der Magistrat allda.
Adrians .

Hofgutsversteige '
rung .

(3) Am Montag den 1 . Marz d. I . Vor»
mittags 10 Uhr wird das Hofgut deS An¬
dreas Gchri sogenannten Wcilerdauec von Wild»
thal in der Behausung des dortigen Vogts
Alois Odrrrikdrr unter Vorbehalt Landamtlt-
cher Ratifikation öffentlich an den Meistbie¬tende« auf mehrjährige Zahlungstermine ver¬
kauft . Dasselbe besteht in einem Wohnhaus,Scheuer , Stallüng , 13 Jauchert , » Birrtcl ,6 » Ruthen Aeckrr , n Jaucherl , 52 Rüchen
Matten , 30 Ruthen Reben , *2 Jauchert 4
Ruthen Wald , und 55 Jauchert i Viertel, 32
Ruthen Waidfeld.

Der AusrufspreiS betragt — 8000 st .
1 . Bis zur Abzahlung des Kaufschillivgs

bleibt das erste Pfandrecht auf dem Hofgut
vorbehalien .

2. Für das Gutermans wird nicht gewähret.



- ( 162 )—
s. Säufer hat die Kauf , und Acciskostrn

r« trage» , und .«
4. Fremde Käufer haben sich durch obrig¬

keitliche Vermögens- Zeugnisse hinreichend aus-
ruwetseu , oder einen annehmbaren Bürger zu
stellen. .

Die weitern Bedingnlsse , so wie auch die
Bestimmung der Zahlungs - Termine wird mau
am Tag der Versteigerung bekannt machen.

Freiburg den 10. Februar 1819.
Groöherzogliches 2teS Landamtsreviforat.

Wolfinger .
, - ■ — w .

Privat - Nachricht.
HauS,und Garten Brrlehnung .

(1) Montags den I . Mär; nächsthin . wird
das « ohlgelegeue zur Bäckerei eingerichtete
Wirthsbaus r« 3 Königen in Lörrach , auf da-
stgttn RalhhauS und unter ;u eröfneten Bedin¬
gung , mit gewölbtem Keller zenugsammenFäßer,
«euer Scheuer , Stallungen , Remifse , Wasch¬
haus , und iS Ruthrn Garten , auf vier Jahre

verlMt werden'
, diese Baulichkeiten 'versvrr .

chcnDdem braven thatige» Mann gutes. Aus«
kommen , und können täglich besichtigt werden ,
wozu man sich an de» Schwanenwirth Bo -
gelbach oder an des Besitzers Psieger dem Han¬
delsmann Strohmeyer wenden kan».

Feuerlüsch Spritzen « Probe »
(1) Die Unterzeichrrteu machen hiermit b« .

kannt , daß sie Montags den 1 . Merz nach¬
mittags um halb 3 Uhr hier bet Oderlinden
eine von ihnen »ach der neuste « Art verfertig¬
te Kunst . Spritze probieren werden.

Sie bemerken hiermit , daß diese verfertigte
Spritze eine der ersten Kunstwerker vorstellet,
weil noch keine nach solcher Bauart vrrferttgt
worden ist , und zweifeln nicht , daß die daran
befindlichen äußerst vortheilhafteu Kunstwerke die
Erfinder bei allen Wohllöblichen Aemtero und
resp . Gemeinden allgemein empfehle» werden.

Freiburg den 18 . Februar 1819.
Sebastian und Joseph Bayer ,

Kuust -Spritzenmachrr und Klockengießer.

Frucht - Preise .

mittlere *
geringere \

Staufen, beste \
mittlere *
geringer« 1

Endinge « , beste \
mittlere \

geringere *
Landern , bestemittlere
. .. . geringere

i
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